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Erfolgreich in einem turbulenten Umfeld. 
 
ewz kann wiederum auf ein erfolgreiches Geschäftsjahr zurückblicken. Und alle 
Kundinnen und Kunden in der Stadt Zürich profitieren davon: Ab 1. Oktober 2003 
erhalten sie auf ihren Energiekosten einen Bonus von 16%, auf Ökostrom gilt gar ein 
Bonussatz von 30%. Mit der auf drei Jahre befristeten jährlichen Rückerstattung von 56 
Mio. Franken hofft ewz, in der momentan angespannten wirtschaftlichen Situation ein 
positives Zeichen setzen zu können.  
 
Bei einem Umsatz von 599,1 Mio. Franken (+4,9 Mio. bzw. +0,8% mehr als im Vorjahr) 
können an die Stadtkasse 55,2 Mio. Franken (+0,8 Mio. / +1,5%) abgeliefert werden 
und zusätzlich 150,3 Mio. Franken (+ 46,6 Mio. / +45%) in Rückstellungen und 
Reserven, davon 62 Millionen Franken (+12 Mio.) für die Rückerstattung an die 
Kunden, eingelegt werden.  
 
Das Ergebnis zeigt, dass ewz kerngesund ist. Die Mindererlöse durch Preisreduktionen 
bei den Grösstkunden konnten kompensiert werden. Wesentlich beigetragen haben 
zum guten Ergebnis die in den letzten Jahren getätigten Schuldenrückzahlungen, 
Sonderabschreibungen und Umstrukturierungsmassnahmen bei ewz und den 
Partnerkraftwerken, die Umstellung der Abschreibungsmethode per Ende 2001, die 
unter anderem durch eine Verdoppelung der Preise auf der europäischen 
Grosshandelsebene erfreuliche Entwicklung der Erträge im freien Handel, die gemäss 
einer Europäischen Vereinbarung zur Harmonisierung grenzüberschreitender Transite 
erfolgte Abgeltung für Transite Dritter auf dem ewz-Übertragungsnetz, die Aufträge im 
Bereich der Telekommunikation und der Energiedienstleistungen und  –  last but not 
least  -  vor allem auch der engagierte und motivierte Einsatz der 800 Mitarbeitenden 
von ewz.  
 
Für ewz sind Kundenorientierung, Innovation, Wettbewerbsfähigkeit, Versorgungs-
sicherheit und Nachhaltigkeit weiterhin zentrale Anliegen. Mit einer Tarifrevision wird 
angestrebt, allen Kundinnen und Kunden attraktive Strompreise mit Wahlmöglichkeiten 
zu bieten und einen fliessenden Übergang in eine zukünftige Marktordnung 
sicherzustellen. Die Energiedienstleistungen von ewz, die Energieberatung, die 
Solarstrombörse, die Beiträge aus dem Stromsparfonds und das 
Umweltmanagementsystem von ewz zeigen, dass ewz die Nachhaltigkeit ernst nimmt. 
Mit der Erweiterung des Leistungsauftrages und dem von den Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürgern am 8. Februar 2003 mit grosser Mehrheit  bewilligten Rahmenkredit von 
75 Mio. Franken kann ewz das Geschäftsfeld Energiedienstleistungen in den nächsten 
Jahren weiter ausbauen und einen weiteren Beitrag zur Förderung der erneuerbaren 
Energien leisten. 
 
Ende März 2003 konnten die umfangreichen Erneuerungsarbeiten am Limmatkraftwerk 
Letten abgeschlossen werden. Das erste Betriebsjahr ist weitgehend störungsfrei 
verlaufen und die Regulierung des Zürichseespiegels erfolgt seither vollautomatisiert. 
Am 30. Juni erfolgte der Spatenstich für die umfassende Erneuerung des 
Limmatkraftwerkes Wettingen. Die Arbeiten werden im Jahr 2007 abgeschlossen sein. 
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Neben den laufenden kleineren Ausbau-, Erneuerungs- und Instandhaltungsarbeiten 
auf den mittleren und unteren Spannungsebenen des Verteilnetzes sind aktuell 
grössere Projekte auf der Hochspannungsebene in Wollishofen (Verstärkung des 
Unterwerkes Frohalp im Rahmen der Überdachung der Autobahn im Bereich 
Entlisberg, Baukredit 26,5 Mio. Franken), im Universitätsquartier (Erneuerung des 
Unterwerkes Sempersteig, Baukredit 15,5 Mio. Franken) und in Samstagern 
(Altersersatz von Hochspannungsanlagen 220kV und 150kV, Steuereinrichtungen und 
Hilfsbetriebe, Baukredit ca. 13 Mio. Franken) in Arbeit bzw. in Vorbereitung. 
 

Das Umfeld der Strombranche bleibt turbulent. Die Mitgliedstaaten der Europäischen 
Union haben beschlossen, ab 1. Juli 2007den Strommarkt für alle Kunden zu öffnen. In 
der Schweiz haben die Migros und Watt Suisse gegen die Freiburgischen 
Elektrizitätswerke mit Entscheid des Bundesgerichtes das Durchleitungsrecht 
erzwungen. Das Bundesamt für Energie ist deshalb mit Hochdruck daran, eine neue 
Elektrizitätswirtschaftsordnung auszuarbeiten. Die Ausgangslage von ewz ist 
hervorragend. Ich bin zuversichtlich, dass ewz auch in Zukunft erfolgreich sein wird. 
 

Beilage: ewz-Erfolgsrechnung und -Bilanz 


